
UNESCO-Weltnaturerbes ist in
Gefahr.

Dazu kommt, dass der Auf-
bau weiterer Windkraftanla-
gen ohne ausreichenden Spei-
cher unsere stabile Stromver-
sorgung gefährdet, den Strom-
preis weiter nach oben klet-
tern lässt und Überschuss-
Strom produziert wird, der
händeringend an unsere
Nachbarstaaten verkauft oder
verschenkt werden muss.

Es ist für mich beunruhi-
gend zu hören, dass im Natio-
nalparkzentrum die Ausstel-
lung sowie ein 4D-Sinnekino
mit 500000 Euro unterstützt
wird, während direkt vor der
Tür des Nationalparkzen-
trums die reale Natur ausge-
löscht wird. Heike Kaula,

Fürstenberg

Z ehn Jahre Nationalpark-
zentrum wurden mit den

Ansprachen politischer Promi-
nenz gefeiert. Doch mit kei-
nem Wort erwähnt, machten
über 30 Bürgerinnen und Bür-
ger mit Plakaten und Flyern
darauf aufmerksam, dass ge-
nau gegenüber 2019 ein Wind-
park mit gigantischem Aus-
maß entstehen soll. Perfekt
durch die Panoramascheiben
des Nationalparkzentrums zu
sehen, gegenüber auf dem
Mühlenberg thronend.

Der einzige Nationalpark
Hessens hat im nördlichen Be-
reich keine Pufferzone und ist
deshalb mit dem Mühlenberg
und den angrenzenden Natur-
schutzgebieten ein Biosphä-
renverbund. Das Fahrtziel Na-
tur und die Anerkennung des
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